
•  Das Beste zuerst: Wolle muss nicht sofort nach jedem Gebrauch gewaschen werden. Sie reinigt  
sich selbst. Oft reicht es, sie an die frische Luft zu hängen und dann einfach wieder zu benutzen.  
Punkt für Umwelt und Geldtasche.

•  Ist doch einmal ein Waschgang angesagt, dann sind niedrige Temperaturen wichtig. Mit lavalan® 
wattierte Kleidungsstücke können in der Maschine bei 30 oder maximal 40 Grad im Wollwaschgang 
und bei 600 bis 800 Umdrehungen gewaschen werden. Je weniger Umdrehungen, desto geringer 
die mechanische Abnutzung. Pflegehinweise am Produkt zu befolgen, lohnt sich. Da Wolle bei geringer 
Temperatur sauber wird, gibt das erneut Punkte in Sachen Umwelt und Geldsparen.

•  Normales Waschmittel sollte nicht an Wolle. Jetzt kann ein gutes Wollwaschmittel zum Einsatz  
kommen. Es enthält keine Proteasen bzw. Enzyme; sie würden die Struktur der Wolle zerstören.  
Wollwaschmittel macht Wolle sogar noch haltbarer.

•  Weichspüler und Bleichmittel schaden der Wollfaser ebenfalls. Auch sie darf man sich beim Wolle-
Waschen sparen. Kämen Weichmacher an die Wollfasern, so würde das Mittel die Wolle umhüllen  
und damit ihre Fähigkeit, Feuchtigkeit aufzunehmen oder abzugeben, verringern. Schon wieder Natur 
und Ausgaben geschont!

•  Rote Karte für Trockner und Bügeleisen: Es reicht völlig, Kleidungsstücke mit lavalan® zum Trocknen 
auf die Wäscheleine zu hängen oder sie flach auf einem Handtuch auszubreiten. Das geht nachgewie-
senermaßen schneller als bei Polyester Wattierungen, spart also Zeit und Energie.

•  Wolle mag es sanft – Auswringen schadet Vlies sowie Nähten; Knötchen können entstehen.
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lavalan® ist eine Marke von Baur Vliesstoffe, einem Familienunternehmen mit Sitz im bayerischen Dinkelsbühl. Füllungen und 
Isolierungen stecken in Top-Outdoor-Bekleidung sowie in Handschuhen, Skihelmen, Schlafsäcken, Kinderwägen, Bettwaren  
und Heimtextilien. Bei allem Tun sind Qualität und die Nachverfolgbarkeit der Wolle, die ausschließlich von europäischen Schäfe-
reien und Landwirten stammt, zentral. Die Tiere leben in Ländern mit hohen Tier- und Sozialstandards, nämlich in der Schweiz,  
in Deutschland, Norwegen, Schweden und Österreich. lavalan® produziert in Bayern – und setzt damit voll auf Regionalität.

Lange funktionstüchtig und sauber: 
6 Tipps für die perfekte Wollpflege
Wollig-wohlige Wärme bei allen Wetterlagen: Damit punktet lavalan® Wollvlies draußen und drinnen. 
Der wertvolle Rohstoff, feinste europäische Schafwolle, ist wasserabweisend und atmungsaktiv,  
wärmend und kühlend je nach Jahreszeit – und praktischerweise neutralisiert er Gerüche selbst auf 
ganz natürlichem Weg. Kurzum, Wolle ist toll.

Doch was, wenn Produkte mit Top-Wollwattierung gewaschen werden möchten? Wir haben die 
besten Tipps zur Wollpflege gesammelt, damit Produkte mit lavalan® möglichst lange so fantastisch 
bleiben, wie am ersten Tag.


